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welche in dem gegenwärtigen Hefte der Deutschen Konkurrenzen
nicht enthalten sind, veranstalten wir eine
5 Sonder-Ausgabe DI
von etwa 100 Seiten. Umfang,‘ mit z. T. farbigen Abbildungen
(Perspektiven, Fassaden, Grundrisse, Schnitte)
zum Preise von M. 7.50,
welche demnächst erscheint und seitens der Architektenwelt zweifellos
einer günstigen Aufnahme begegnen wird.
Den Abonnenten der Deutschen Konkurrenzen
steht das Werk zu dem Vorzugspreise von nur
M. 5.— zur Verfügung.
Wir bitten, sich zu Bestellungen der diesem Hefte beigefügten
Karte bedienen zu wollen.
Leipzig. Seemann &amp; Co.
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; Träume Gustav Jänicke, Architekt in Schöneberg-| Berlin.Klein, aber nicht zu klein Becker&amp;Schlüter,ArchitekteninBerlin,Lucze | Duzel Engler, Architekt in Karlshorst.Gezeichn. drei Ringe | Fritz Noack, Architekt in Hannover.Bürgerliche Heimstätte ProfessorE.BeckinKarlsruhe.Dreifach ist des H. Goerke, Architekt in Düsseldorf,Raumes MafsEn deutsches Heim | Jürgen Siemsen, Architekt in Charlotten-| burg.« Preis Frei | Paul Hoppe, Architekt in Berlin SO.
„Preis Träume Gustav Jänicke, Architekt in Schöneberg-
Berlin.
Z. Ave, Zieh hinaus P. Vogler, Architekt in Berlin.
Z. Ave Viel Arbeit Krämer &amp; Herold, Arch. in Düsseldorf.
Preis Träume Gustav Jänicke, Architekt in Schöneberg-
zerlin,Preis Arbeitmachtd.Lebensüss|HugoJannsen,ArchitektinBerlin.A. €. Gen Norden P. Vogler, Architekt in Berlin,CC 1 ZZ Are Chi-lo-sa Karl Müller, Architekt in Hannover.*) Vergl. Konkurrenz - Nachrichten 1900, Febr. S. 198 —199; April S. 213; Mai S. 222.
Aus dem Programm.
Es sind zu entwerfen:
Abteilung 4.
Ein Landhaus im Werte von ca. 14 —18 000 Mk., auf 18 m breiter Baustelle,
Dasselbe soll enthalten:
zm Keller: Wirtschaftsräume und Waschküche,
im Erdgeschoss: 2 grössere Zimmer, I kleineres Zimmer, Küche, Speisekammer u. Klosett,
im Obergeschoss: 2 Schlafzimmer, Bad und Mädchenstube.
Ferner ist, wenn möglich, je nach Art des Daches, ein Bodenraum vorzusehen,
zu welchem jedoch nur eine Trittleiter zu führen braucht,
Abteilung 2.
Ein Landhaus im Werte von ca. 20—25000 Mk., auf Eckbaustelle, 26/35 m,
Dasselbe soll enthalten
im Keller: Wirtschaftsräume, Waschküche, Küche mit Speisekammer u, Speiseaufzug,
im Erdgeschoss: 4 Zimmer, 1 kleiner Anrichteraum, Klosett und Bad,
zm Öbergeschoss: 3 Zimmer, Mädchenstube und Klosett.
Zu berücksichtigen ist bei Anlage des Treppenhauses die event. Ausnutzung
des Obergeschosses als gesonderte Sommerwohnung.
Dachgeschoss wie vor, jedoch durch Treppe zugängig,
(Fortsetzung auf S, 32.)
Deutsche Konkurrenzen. XII. Bd., Heft 133-
Villen der Heimstätten-Akti gesel haft n erl







; Träume ust i , r hi t n neber -
| Berlin.
Klein, aber nicht zu klein
|
Becker & Schlüter, Architekten in Berlin,
Lucze | Duzel Engler, Architekt in Karlshorst.
Gezeichn. drei Ringe | Fritz Noack, Architekt in Hannover.
Bürgerliche Heimstätte
|
Professor E. Beck in Karlsruhe.
Dreifach ist des H. Goerke, Architekt in Düsseldorf,
Raumes Mafs
Eın deutsches Heim | Jürgen Siemsen, Architekt in Charlotten-
| burg.
« Pre s Frei | Paul Hoppe, Architekt in Berlin SO.
„Preis Träume Gustav Jänicke, Architekt in Schöneberg-
Berlin.
Z. Ave, Zieh hinaus P. Vogler, Architekt in Berlin.
Z. Ave Viel Arbeit Krämer & Herold, Arch. in Düsseldorf.




Arbeit macht d. Leben süss Hugo Jannsen, Architekt in Berlin.
A. €. Gen Norden P. Vogler, Architekt in Berlin,
CC 1 ZZ Are Chi-lo-sa Karl Müller, Architekt in Hannover.
   
*) Vergl. Konkurre - achri , br. . 199; pril . ; ai S. 222.
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No. I. Abt. A.
G. Jänicke-(Kennwort: Träume.) S












No 2. Abt. A, (Kennwort: Klein, aber nicht zu klein.) 2. Preis.
Becker &amp; Schlüter- Berlin.
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No 2. Abt. A, ( nwort: l i t i . . Preis.
c r chl t erli
No. 2. Abt. A. (Kennwort: Klein, aber nicht zu klein.) 2. Preis,
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- 3. Abt. A. (Kennwort: Lucie.) P. Engler - Karlshorst,
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o. 4. Abt. A, (Kennzei : r i i e.) Z. A. e.
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No. 4. Abt. A, (Kennzeichen: Drei Ringe.) Z. A. e. F. Noack - Hannover,
 
    

















     






















     
  













No. 4. bt. , zei : r i i e. Z. A. e. F. Noack - Hannover, 
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Abt, A. (Kennwort: Dreifach ist des Raumes Mafs.) Angekauft.






            
 
 








    
















   
  
Abt, A. (Kennwort: Dreifach ist afs. ngekauft.
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+No. 8. Abt. B. (Kennwort: Frei) 1. Preis, P. Hoppe-Berlin,
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No. 11. Abt. B. (Kennwort: Viel rbeit. gek, er Herold-Düsseldorf.
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No. 13. Abt. C. (Kennwort: r eit acht r is, . Jannsen-Berlin,
No. 13. Abt. C. (Kennwort: Arbeit macht das Leben süss.) 2.Preis. H. Jannsen-Berlin,
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No. 14. Abt. C, (Kennwort: @en Norden.) Z. A. e. P. Vogler - Berlin.
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Ein Landhaus im Werte von ca. 27—35000 Mk., auf 24 m breiter Baustelle.
Dasselbe soll enthalten:
im Kellergeschoss: Wirtschaftsräume, Waschküche, Plättstube und eine kleine
Portierwohnung,
im Erdgeschoss sowie Obergeschoss: je eine Wohnung von 3 Zimmern, Mädchenstube,
Küche mit Zubehör, Bad und Klosett,
Dachgeschoss wie vor, also durch Treppe zugängig.
NB. Alle Projekte sind ganz unterkellert gedacht; auch ist überall entweder
eine Veranda oder ein Erker, bezw. Balkon oder Sitzplatz vorzusehen
Die Wahl des Baustils bleibt den Bewerbern überlassen. Auf malerische
Wirkung bei einfacher Formengebung wird das Hauptgewicht gelegt.
Für die besten Arbeiten sind folgende Preise ausgesetzt:
in Abteilung 4. 1. Preis 500 Mk, 2. Preis 300 Mk.
in Abteilung 3. 1. Preis 600 Mk., 2. Preis 400 Mk.
in Abteilung C.. 1. Preis 700 Mk., 2 Preis 500 Mk.
Das Preisrichteramt haben übernommen: . Regierungs- und Baurat Hasak,
2. Geheimer Baurat Professor Wolf, 3. Direktor, Architekt vox Krottnaurer.
Die Entwürfe sind bis zum 17. März 1900 an die Villen- und Landhaus-
Bau Gesellschaft, Heimstätten-Aktien-Gesellschaft, Berlin W., Linkstrasse No. 4, ein-
zureichen.
Aus dem Protokoll.
Es waren rechtzeitig eingegangen 307 Entwürfe und zwar in Abteilung 4
159 Entwürfe, in Abteilung B 82 Entwürfe, in Abteilung C 66 Entwürfe.
Von diesen wurden in der ersten Lesung diejenigen ausgeschieden, welche
entweder gegen das Programm verstiefsen oder in Grundriss und Aufbau nicht ge-
nügten. Es verblieben darauf zur engeren. Wahl:
In Abteilung 4 39 Entwürfe, In Abt. 8 16 Entwürfe, In Abt. € 16 Entwürfe,
Aus diesen wurden in der zweiten Lesung zur engsten Wahl auserlesen die
nachstehend aufgeführten preisgekrönten oder zum Ankauf empfohlenen Entwürfe,
Nach dem in dritter Lesung gefällten einstimmigen Urteil des Preisgerichts
wurde zuerkannt: in Abteilung 4 der I. Preis dem Entwurfe „Träume“, Verfasser
Architekt Gustav Jänicke, Schöneberg, der II. Preis dem Entwurfe „Klein, aber nicht
zu klein“, Verfasser Architekten Becker &amp; Schlüter, Berlin W.
Zum Ankauf empfohlene Entwürfe: „Zwucze“, „Figur (drei starke verschlungene
Ringe)“, „Bürgerliche Heimstätte“, „Dreifach ist des Raumes Mafs“, „Ein
deutsches Heim“,
In Abteilung 8 der I. Preis dem Entwurfe „Frei“ Architekt Paul Hoppe,
Berlin SO., der II, Preis dem Entwurfe „Zräume“, Verfasser Architekt Gustav
Jänicke, Schöneberg.
Zum Ankauf empfohlene Entwürfe: „Zieh? hinaus“, „Viel Arbeit“,
In Abteilung € der I. Preis dem Entwurfe „Träume“, Verfasser Architekt
Gustav Jänicke, Schöneberg, der II. Preis dem Entwurfe „Arbeit macht das Leben
süss“, Verfasser Architekt Zwgo annsen, Berlin N.
Zum Ankauf empfohlene Entwürfe: „Gen Norden“, „Cht-lo-sa“,
Die preisgekrönten Entwürfe zeichnen sich sowohl durch guten Grundriss, als
auch entsprechende Fassadenbildung aus.
Die zum Ankauf empfohlenen Entwürfe weisen ‚besondere Vorzüge entweder
in dieser oder jener Hinsicht auf,
Bauausführung.
Der preisgekrönte Entwurf „77dume“, Abt. A, des Herrn Gustav Jänicke-
Schöneberg ist in mehreren Exemplaren in Karlshorst- Berlin und Schlachtensee durch
die Heimstätten - Aktien- Gesellschaft in der Ausführung begriffen. 
bt i un ,
i m ert . 35 k., f breiter Baustelle.
assel ol t al :
im Kellergeschoss: ir sräum , aschküche, l stub eine kleine
Portierwohnung,
im Erdgeschoss sowie Obergeschoss: je eine ohn m ern, ädchenst be,
it ehör, l set ,
Dachgeschoss wie vor, also ängi .
NB. Alle Projekte n nterkel r acht; eral entweder
eine Veranda oder r er, . l r i u
Die ahl austil l i er er . f malerische
Wirkung bei einfacher m i aupt ewicht l gt.
Für die besten r ei e n o gen r sgesetzt:
in Abteilun . . r i k, r i k.
in Abt i un . . r i k., r i k.
in Abt i un C.. . r i k., r i k.
Das Preisrichteramt nom en: ı. egi aur t asak,
2. Gehei er aur t r r olf, i kt r, r hi t Krottnaurer.
i nt ür n . är e Villen- und Landhaus-
Bau Gesellschaft, Heimstätten-Akti n- esellschaft, erl ., as o. in-
.
rotokol .
Es waren rechtzeitig eingeg nt ür r n bt i un
159 Entwürfe, in Abtei un nt ürf , n bt i un nt ürf .
Von diesen wurden in de e e en ge schi , el
entweder gegen das Programm verstiefse n r ndri
nügten. ebe r f er . ahl:
In Abteilung nt ürf , n bt. nt ürf , n bt. Entwürfe,
Aus diesen n ei ahl rlesen die
nachstehend aufgeführten sg e k uf pf l ntwürfe,
Nach dem in dritter Lesung gefällte n imm g rteil r i eri
wurde zuerkannt: in Abtei un r i nt ur ä e“, er er
Architekt Gustav Jänicke, Sc öneberg, r i nt ur l i cht
zu klein“, Ver r i e e c r chlüter, erl .
Zum Ankauf empfohlene Entwürfe: „Zwucze“, i k unge
Ringe)“, „Bürgerliche Heimstätte“, „Dr a s afs“,
ei “,
In Abteilung 8 der I. Preis nt ur r i r hi t ul oppe,
Berlin SO., de II, r i nt ur ä e“, erfasser Architekt Gustav
Jänic , Schöneberg.
Zum Ankauf empfohlene Ent ürf : eh s“, i l rbeit“
In Abteilung I. r i nt ur ä e“, er ser Architekt
Gustav Jänicke, Schöneberg, r i nt ur r eit acht das Leben
süss“, Verfas r hi t n, erl N.
Zum Ankauf empfohlene nt ürf : G or en“, ht- “
Die preisgekrönten Entwür chn c ohl rundri , als
auch entsprechen denbi d s.
Die zum Ankauf empfohlen nt ürf ei be der
n r e i si t uf,
Bauausführung.
Der preisgekrönte Entwurf 7 e“, bt. , er ust i ke-
Schöneberg ist in ehr pl n arl orst erlin und Schlachtensee durchdie Heimstätten - Akti esel haft n sf begriffen.
